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Vermerk

über eine unterred.ung ni t  dem stel lvertretenden Abtei lungs-
}eiter d.er Südaslenabteilung d.es LIIJ, Gen. S n i r n o i,y
am 23; 12; 1967

Die Unterredung fand. auf \tunsch cier Botschaft statt, von der
die Genossen Dr.  Qui l i tzsch und l ientze te i lnehrnen.
Auf entsprechende Sragen er lc lär te Gen. snlrnolv fo lgendesr

1.  Zum gegen-,vr i r t igen Stand des indisch-chinesischen G: 'cnzkon-
f  L i lc tes

I{ach } le inung d.er sowjet lsc}ren Genossen j -st  c i ie gegenrvi i r t ige
si tuat ion im indiseh-chinesischen Grenzkonf ' l ik t  z ieml ich
verfahren und l -äßt zur ZeLt noch nicht  erkerrnen, wie d. ieses
Prob1em. schnel l -  zur Zufr iedenhei t  beider sei ten r , :e löst  rver-
clen kann.

Indien fordert  a ls Voraussetnsng für Verhai tc lu i rgen rni t  Cir ina
die Aner l<en:rung der vorscir läge d.er corornbo-äonf eyenz durch
China. uhina vr i l l  i -m Gegensatz c)azv,  daß d. iese Vorschl- ,"ge Ge-
genstand. d.er Verirandlungen nit Indlen sein müßten.
Der indische ijtand.punkt hat unter clen rreutrl-ieri Staa'uen v;osent-
l ich mehr Anerkennung als der chineslsche gefunoen. Gcnosse
Snrirnovi wies darauf hin, daß durch clie chinesische ltaltung
in Konf l ik t  nach wie vor c iem gesanten soziar l is 'b ischen Lager
erhebl- ichel t  Schaden;ugqfügt i ' r i rd.  Im Grenz5ebiet  besteht
weiter eine ständige'r  d, ib einersei ts c lurch of t rnal ige Trup-
penkonzentrat ionen air f  chinesischer Sei te und anCerersei ts
durch geneinsarne luftmanöver der lnd,ischen Armee rnit -Lrrup-
pen'uei len Großbri - tanniens, der USA und g.ustral iens verstärkt
wlrd.

. 000 397
)0 .  12.  1963/är



Vertrouliche Dienstsoche Nr, ä 16,/
6 Ausfertigungen -2* 000 362

4. $nrfertigung ! Bloü
. : iBeide seiten ]:.aben allerdlngs nach sowjetlscher Ansioht

?, .  z.  keln rnteresse, den Konfr ikt  erneut zuzuspi t  zen.
i '{ it den ryiecierauJleben cres Konfrikts in nil i tärischer
Hinsicht ist 1n cler nächsten zeit auch deshalb nicht zu
rechnenr da d.ie klinatisehen Bedingungen im winter mlll_
tärische Aktionen karln zulassen.
Gen. smirnorv betontee daß die usA den l(onfl ikt nach wie
vor aIs vorwand benutzen, um iveiter in rndien einzudrin-
gen und. ihren Liinfluß zu vergrößern. Zum and.eren gab der
Konfli lct den reehten Kräften die i, lögliehkeit, das Kräifte_
verhäitnis in rnnern des land.es in gewissem I,Iaße zu ihren
Gunsten zu veränd.errr. Die pl-äne zur stationierung von Tei_
len der 7.  us-Frot te in rnd. lschen ozean und die nicht  ab_
leh.riend.e l{a}tung I, lehrus d.azu beweisen das anschaulich.

Die solv jet ischen Genossen vertreten gnrnd.säizr ich nach wie
vor clie i, lelnu:rg, daß eine baldige lösung des Grenzkonflik_-ues *otwercr lger denn je ist  und a-r-s eine Angelegenhei t  der
beiden betelr igten Staaten betrachtet  r , rerc.en muß. Deshalb
engagiert  s ieh die su für  kelne d.er beiden sel ten.  Die
fr iedl lche iösung ist  unbedingt erforc ler l ich,  um den rmpe-
r ia l - rsten celne i i iögl ichkei ten für eine vrei tere Einnisehpng
zu geben.

2,  Zu den Perspelct lven einer zweiten BeJ_grader bzw. Ba'dung_
lconf erenz

von d'er su lvurde 19>i . ie Band.ungkonferenz begrüßtr da sie
star.tc zur l ionsolld-lerung d.er anti imperialistischen Krä.lte
be i t rug .  äeute  se i  jedoch o . ie  s i tua t ion  in  d . ieser  r r , .ge
anclers,  r ' /as besonders auf d.en indisch-chlnesischen ( ;e.enz_
lionfl i- lrt zuriclczufi ihren sel, d.er bei der Einschäta"urg aer
beiden Konferenzvorschläge besondere Berücrrs lcht i ;  ung f in_
den nüßte.  I iach Ansicht  d.er solv jet ischen Genossen bleibt
abzut ' rar ten, wie s ich dle Hal twrg der neutralen staaten zur
Einberufung einer zwei-ten -Uand.uir.gkonferenz oder r;iner zwet_



Vertrouliche Die n:igcche Nr' I lt'? 000393
6Aus{er t igungen '5 -

": " 4' Ausfertigung 3 Blou

ten -uergraöhonferenz entwlckern wlro. rn Ivioment sej. das im
elnzeLnen noch nicht abzusehen. Deshalb glbt es zv d.ieser
tr'rage nooh kelne Stellwrgnqlme clee MIJ).

Gen. snirnow sagte dazu"j ctaß folgendes ledlglich seine
persönlicbe Meinung se1:

' Elne zwelte Sandungkonferenz könnte zur Spaliung
der neutralen Kräfte fi.lhren, da China bestrebt ist,
selne falsche politische llnie auf d.iesem -b'orum
clurchzusetzenn
31ne Konferenz der nichtpaktgebunclenen staaten könn-
te - wie die Selgrader KonfererLz - zur weiteren I(on-
solicljenrng d.er neutralen länd.er beitrageno An einer
solchen Konferenz ist besonders rnd. j .en j-nteressle:: t ,

das selnen 3ührungsanspruch unter den asiatischen
Staaten cturchzusetzen versucht.

Anne:'kung:. Von Gen. Smirnow wrrrde während des Ge:präches be- i i
sonciers auf d.ie \Tichtigkeit des Chruschtschor,v-Interi l
v lews gegenüber den alger ischen und ghatresischen i i
Zei tungen (Prawd.a vom 22, 12. 65) hingeviesst l r  
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